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Alarm

Der Eiserne Vorhang
Ein Angestellter der Uno schleppt

einen Kübel Farbe, zudem ist er mit
einem Pinsel bewaffnet. Ihm obliegt,
die Grenze zwischen Ruhland und Polen

zu ziehen. In seinem Bemühen wird
er plötzlich aufgehalten durch ein Häus¬

chen, das sich der Grenzziehung in den
Weg stellt. Führt er die gerade Linie
weiter, dann kommt das Häuschen in
zwei Staaten zu liegen. Das geht doch
nicht. Im Hause ist zufällig der Besitzer
vorhanden. Der Angestellte der Uno
trägt ihn: «Wollen Sie die Grenze lie¬

ber hinten oder vorn?» Der Besitzer
denkt ein wenig nach und entgegnet:
«Bitte, wenn's Ihnen nichts ausmacht,

hinten. Ich habe das Häuschen lieber
auf polnischem Gebiet. Wissen Sie,

diese kalten russischen Winter, die kann

ich einfach nicht ertragen.» Fl
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